
 

 

 

 

 

 

NGSE Programm für die Baubranche: 

„GO FOR GOLD“ 
 

 

Ein Austausch in der Baubranche in Südafrika wird aktuell für Techniker, angehende Ingenieure, junge 

Meister und Studenten geplant. Soweit die Möglichkeiten dies im Rahmen von Corona zulassen, startet 

das Programm im Jahr 2022. 

Das Programm läuft unter dem vielversprechenden Namen "GO for GOLD" (G4G). Es wurde 

ursprünglich von Nelson Mandela mitbegründet und wird u.a. von der südafrikanischen Bauindustrie 

und Rotary Clubs in Südafrika und in Deutschland unterstützt. 

 

Education to Employment „Go for Gold“, Südafrika 

Motivierte Schüler der letzten beiden High School Klassen werden zusätzlich an den Wochenenden in 

den MINT-Fächern Chemie, Mathematik und Physik, sowie in Motivationstrainings in “leadership skills“ 

unterrichtet. Die Kosten hierfür werden von Rotary Clubs aus Südafrika getragen, wobei auch oftmals 

die deutschen Clubs finanzielle Unterstützung leisten. Nach erfolgreichem Schulabschluss absolvieren 

die Teilnehmer ein Berufspraktikum in der Bauindustrie. 

 

An dieser Stelle passt das rotarische Austauschprogramm NGSE 

Die südafrikanischen Teilnehmer absolvieren ein Praktikum in Firmen der südafrikanischen 

Bauindustrie, die bei erfolgreichem Abschluss eine Jobgarantie geben und die Einstellung vornehmen. 

NGSE würde diesen hoch motivierten Teilnehmern zusätzlich ein max. dreimonatiges Praktikum in 

einem deutschen Betrieb des Baugewerbes ermöglichen und so die Qualifikation der Teilnehmer 

zusätzlich steigern. 

 

Austausch im Rahmen von NGSE 

Gleichzeitig wird deutschen Schüler/Studenten ein Praktikum in der südafrikanischen Bauindustrie 

angeboten, womit die deutschen Teilnehmer internationale Erfahrung sammeln und einen Blick über 

den Tellerrand werfen können.  

Es handelt sich um ein Praktikum während eines Studiums/einer Berufsausbildung; dem Betrieb in 

Deutschland entstehen hierbei keine Kosten für die Unterbringung, Krankenversicherung oder 

sonstiges Entgelt. Für die deutschen Teilnehmer fallen lediglich die Kosten für Hin- und Rückflug an.  

 

Ziel ist der Aufbau einer Unternehmensdatenbank mit Praktikumsmöglichkeiten 

Unser Ziel ist es, einen Pool an interessierten Unternehmen aus der dt. Bauindustrie durch uns Rotarier 

zu definieren und im Anschluss weitere Details zum Programm mit Südafrika erarbeiten. Auch hier gilt: 

Die geworbenen Unternehmen verpflichten sich durch die Aufnahme in die Datenbank zu nichts. Es 

geht im ersten Schritt zunächst darum, Möglichkeiten zu sammeln.  

 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung. Motivieren Sie in den kommenden Wochen Unternehmen und 

Unternehmer aus der Baubranche sowie junge Menschen zur grundsätzlichen Teilnahme an diesem 

spannenden Programm. 

 

Ein Muster-Anschreiben zur Verwendung in der Unternehmensansprache liegt bei. 

Bei Fragen und für Anregungen stehen wir jederzeit gerne zur Verfügung.  

 

Herzliche Grüße 

Ihre Katja Schulte 

NGSE Chair D1950 


